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Aus dem Schulleitungsbüro 
 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Interessierte 

Zum Start ins neue Jahr blicke ich mit Freude und Dankbarkeit auf die kontinuierliche 

Entwicklung unserer Schule Region Gerzensee. Unsere Vision einer Schule der 

Zukunft gewinnt immer mehr Gestalt: Die Weiterentwicklung unserer Draussen-

schule, die Stärkung der Persönlichkeitsbildung und die Übernahme von 

Verantwortung stehen dabei neben den fachlichen Kompetenzen im Zentrum. 

Besonders freuen wir uns darüber, dass die Schülerinnen und Schüler unserer Zukunfts-

klassen künftig noch vermehrt Verantwortung für die jüngeren Kinder übernehmen und 

dadurch unsere Schule aktiv und wesentlich mittragen. Dieses Miteinander stärkt das 

Gemeinschaftsgefühl und fördert Kompetenzen, die weit über den schulischen Alltag 

hinauswirken. 

Unsere Schwerpunkte prägen nicht nur den Unterricht, sondern geben unserer Schule ein 

klares und unverwechselbares Profil. Immer wieder dürfen wir Schulleitungen aus 

anderen Schulen begrüssen, die sich vor Ort ein Bild von unserer Arbeit machen. Ihr 

grosses Interesse zeigt, dass wir auf dem richtigen Weg sind und mit unserem Engage-

ment Aufmerksamkeit weit über die Region hinaus erhalten. 

Ein entscheidender Faktor für diese positive Entwicklung ist unser Team: Dank quali-

fizierten und motivierten Lehrerinnen und Lehrer gelingt es uns, die Unterrichts- und 

Schulqualität laufend zu stärken. Ebenso gewinnt die Zusammenarbeit weiter an 

Bedeutung – innerhalb des Kollegiums, aber auch über die Schule hinaus. 

Gemeinsam mit den Eltern bauen wir neue Formen der Kooperation auf. Die pädagogi- 

schen Elternabende, die neu verbindlich sind, schaffen einen wertvollen Raum für 

Austausch, Verständnis und gemeinsame Verantwortung. 

Ebenso wichtig ist die konstruktive und zielführende Zusammenarbeit mit diversen 

Fachstellen, der Bildungskommission sowie den Gemeinden. Sie bildet die Grundlage 

dafür, dass wir unsere Werte bewahren, stärken und gezielt weiterentwickeln können. 

Ich danke Ihnen allen für Ihr Vertrauen, Ihre Unterstützung und Ihren täglichen Einsatz 

für unsere Schule. Gemeinsam schaffen wir die besten Voraussetzungen für eine starke, 

zukunftsgerichtete und lebendige Schule Region Gerzensee. 

Ich wünsche Ihnen ein inspirierendes, gesundes und erfolgreiches neues Jahr. 

Herzliche Grüsse 

Stefan Schneider 
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Klassenbeiträge 
 

Zukunftsklassen 

Poetry-Slam als Deutschprojekt an den 
Zukunftsklassen 

Am Mittwoch, 3. Dezember, wurden im 
Gemeindesaal in Gerzensee die Scheinwerfer 
angeworfen, ein Mikrofon bereitgestellt und die 
Stühle im Saal für das Publikum hergerichtet. Für 
die Schüler:innen der Zukunftsklassen hiess es 
nämlich: «Poetry-Slam».  

Ein Poetry-Slam ist ein Textwettbewerb, bei dem 
Menschen ihre eigenen Geschichten, Gedichte 
oder Gedanken auf der Bühne performen. Am Ende 
entscheidet das Publikum, wer am meisten überzeugt. 

Die 7.–9. Klassen hatten sich in den Wochen zuvor im Deutschunterricht mit Poetry-Slam-Texten 
befasst. Dabei waren Ideen für poetische Texte gesucht worden; die Jugendlichen hatten Texte 
geschrieben, verworfen, umgeschrieben und finalisiert und ausserdem deren Performance 
geübt. 

Unter echten «Slam-Bedingungen» wurde dann schliesslich an besagtem Mittwochmorgen der 
Text von allen Jugendlichen der Oberstufe auf der Bühne vor den Mitschüler:innen, 
interessierten Lehrpersonen und Eltern performt. Die Poet:innen wurden für ihre Performance 
verdientermassen mit Applaus belohnt. Natürlich wurden die Auftritte auch fleissig vom 
Publikum bewertet. In sechs Kategorien wurden besten Slamer:innen mit einer Flasche Rimus 
ausgezeichnet. Gut gemacht! 
 
Elisa Philipp 
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Perfektion 
von Ennia Glauser (8. Klasse) 

Ein Zustand, der vollkommen scheint. Nichts mehr zu verbessern, ohne Macken, ohne 

Dellen. Eine Person, die nie stolpert, nie zweifelt, keine Fehler macht. Jemand, der keine 

schlechten Noten schreibt, nie in der Schule fehlt und immer das Richtige sagt. In allem 

die oder der Beste: gesund ernährt, perfekte Figur, makelloses Aussehen, Ein Tag der 

exakt geplant ist, ohne einmal ins Stolpern zu geraten.     

Doch Perfektion ist eine Illusion. Eine glänzende Hülle, hinter der sich Chaos versteckt – 

und die Angst, auch nur ein einziges Mal nicht zu genügen. Niemand ist perfekt, denn 

Perfektion ist kalt, glatt, makellos – und genau das macht sie unvollkommen. Sie hat 

keine Tiefe, keinen Herzschlag, keinen Fehler, aus dem man lernen kann. 

Man muss nicht immer lächeln. Man muss nicht immer stark sein. Man muss nicht immer 

ordentlich sein. Man muss nicht immer andern gefallen. Man lebt ein freieres, echteres 

Leben, wenn man Dinge tun kann, ohne die ständige Angst, Fehler zu machen. 

Denn Fehler sind keinen Makel – sie sind der Beweis, dass man lebt. 

Und ich lebe!  

Ich komme manchmal zu spät, weil ich die Zeit vergesse. Ich schreibe manchmal 

schlechte Noten, weil ich das Lernen herausschiebe. Ich bin vergesslich, weil ich an 

Dinge denke, die nur für mich wichtig sind. Mein Tag ist chaotisch, weil ich mache, 

worauf ich Lust habe und nicht das was ich sollte. In der Schule kann ich mich schlecht 

konzentrieren, weil ich lieber mit meinen Freundinnen gossipe.  

Und das ist mein Leben, von aussen betrachtet voller Makel, für mich aber ganz perfekt! 

Ich mag das mein Zimmer immer chaotisch ist, das ist viel gemütlicher. Ich liebe es am 

Wochenende nur faul rumzuliegen, weil dann bin ich am Montag so schön entspannt. 

Ich liebe süssen und ungesundes zu essen, denn wer will schon gekochte Kartoffeln 

essen, wenn man Chips haben kann. Ich bin gerne laut und überdehnt, weil es völlig 

überbewertet ist leise zu sein.  

Und das ist mein Leben, von aussen betrachtet voller Makel, für mich aber ganz perfekt! 
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Buxtehude 
von Valentin Salzmann (9. Klasse) 

In Buxtehude, still und klein, da soll’n die größten Helden sein.  

Monte ruft, Bruder heut geht was, Kossi nickt er liebt den Spaß.  

Zarbex filmt schon aus Reflex, und Schradin sagt: ‚Das gibt doch nix!  

Sie gehen schon, zum Meer aufs Boot der Himmel blau, die Stimmung groß.  

Kuk mal da… ich hab Sponssboss? … ne Bonssposs… ne Bosssposs… ach Digga!  

Monte voll verwirrt im Reden, Schradin sagt Das war doch voll daneben!  

Das Boot fuhr los und die Leinen waren auch schon gross.  

Auf dem Meer fiel Schradins Handy ins Wasser, die Wellen klatschen lauter, nasser.  

Zurück ans Ufer, komplett durchnässt, Monte meint: „Digga, das war ein Fest!“  

Schon am Bahnhof angekommen, Zarbex ruft: „Dresden, was geht?!“Monte lacht: 

„Bruder, das war spät!“ 

Kossi fragt: „Gibt’s hier Dönerbrot?“ Schradin filmt der Akku tot. 

Vom Bahnhof direkt ins Stadion rein, die Menge tobt – das muss so sein!  

Dresden-Fans laut, wild und stolz, Buxtehude-Fans klein, doch voller Holz. 

Monte ruft: „Digga, wir geh’n nicht unter!“ Zarbex streamt, der Chat glüht drunter. 

Dann fliegt ein Becher, keiner weiß von wem, Monte duckt sich – „Digga, das war 

extrem!“ 

Euer Torwart schläft schon, bevor das Spiel beginnt! Sogar die Tribüne weint, weil ihr 

nichts gewinnt!  

Rufen die Dresden-Fans von allen Rängen ,und alle Buxtehuder müssen sich nach hinten 

zwängen.  

Zarbex fragt was reimt sich auf Péle hat in Brasilien gelebt? Knossi sagt neein neeein ich 

hab Christiano Ronaldo in Russland eingeklebt.  

Draußen vorm Stadion geht’s richtig rund, Dynamo-Fans zünden Pyro, Rauch in jeder 

Stund’. 

Monte wirft den Schal, doch trifft nur die Luft, Zarbex schlägt daneben, der Chat lacht 

vor Kluft. 

Schradin tritt aus Versehen einen Schuh, Kossi schreit: „Digga, alles klar, juhu!“ 

Flammen lodern, Funken fliegen, alles brennt, die Crew mittendrin, Chaos kennt kein 

End’. 

Becher fliegen, Trommeln schlagen, wildes Gezeter, und Dynamo jubelt „Bruder, das wird 

fetter!“ 

Viel Chaos, viel Gelächter – am Schluss zählt nur das Ziel: Zusammen bleiben, Digga – das 

ist das wahre Spiel.  
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Sternenzauber und Lichterglanz im November und  
Dezember 2025 im oberen Kindergarten in Kirchdorf 
- Arlene Gadient und Janina Brechbühl 
 
In den letzten Wochen des Jahres 2025 drehte sich bei uns im Kindergarten alles um das Thema 
Sterne. Gemeinsam haben wir eine wunderschöne Sternenlaterne gebastelt, die wir in Begleitung 
mit dem anderen Kindergarten, Eltern und Geschwistern in die Nacht getragen haben. Dazu 
sangen wir Lieder und erfreuten uns an den Lichtern im Dunkeln. Abgerundet wurde der Abend 
mit einem Punch, Mandarinen und Schokolade. 
 

 
                                         Lichterfest 
 
 
Natürlich durfte auch das Basteln nicht fehlen: Wir haben viele bunte Sterne aus Papier und 
anderen Materialien gestaltet und gezeichnet, die nun unseren Kindergarten schmücken.  

 
Glitzersterne                                   Sterne aus Papier schneiden        Sterne mit Bügelperlen 
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Tannen mit Sternen schmücken                                              Sternenmuster bemalen 
 
 
Jeden Tag im Dezember begleiten uns außerdem kleine Momente der Besinnlichkeit mit einem 
Adventsritual, das ebenfalls unter dem Sternenthema steht.  
Es waren schöne, kreative und gemütliche Tage – ganz im Zeichen der Sterne! 
 

 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
  
                                                                                                                                                                                     

.                   Sternenritual 
 
 
 
 
 
                                    Riesenstern 
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Weihnachtszeit in der Kochschule mit der 8. Klasse 
 
In der Kochschule wurde mit viel Spaß und Elan gekocht, gebacken und 
natürlich auch genascht… 
 
Wir haben nicht nur leckere Guetzli zubereitet, sondern ein sehr schmack-
haftes 3-Gang-Menü gekocht. 
 
Die Schüler sind nun bereit, ihr Können im Rahmen ihrer Liebsten zu Hause 

auszuprobieren… 😊 
 
Vielen Dank für euren großartigen Einsatz! 
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Zäme duss - Impressionen der Klassen aus Kirchdorf 

 

Als “Draussenschule” haben wir im 2.Quartal rund ums Schulhaus Kirchdorf 

verschiedene Aktivitäten durchgeführt: 

 

Klassen KG Cabrada und 3./4. Kägi 

Die Kinder haben in 2er Gruppen einen Fotoparcours um das Schulhaus 

gemacht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 
11 

 

 

Zäme duss/ Herbstolympiade mit 1./2. Aegerter und 5./6. Weinmann 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

 

 
12 

 

 

Draussenschule Gotti-Göttiklasse KG Gadient mit 3./4. Bégue 

 

Wir haben Blätter gesammelt, gepresst und daraus lustige Herbsttiere 

gebastelt. 
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Vor und hinter der Bühne des Stadttheaters Bern 

Theaterbesuch der 5./6.Klasse Gerzensee 
 

 

Am Montag, dem 08.12.2025, fuhren wir (die 5./6.Klasse Gerzensee) mit dem Zug 

ins Stadttheater Bern. Als wir dort ankamen, wurden die Tickets verteilt, danach 

legten wir unser Gepäck ab und warteten, bis wir alle in den Saal durften. Um 

09:30 Uhr wurden die Türen geöffnet und wir konnten in den wunderschönen 

Theatersaal, der 1903 eröffnet wurde, eintreten. Als alle in den Samtsitzen sassen, 

wurde es dunkel und das Theaterstück “ Die unendliche Geschichte” begann.  

Etwa zwei Stunden reisten wir durch die magischen Welten Phantàsiens und 

lernten viele verschiedene Charaktere kennen. Um 11:30 Uhr war das Theater zu 

Ende, aber als alle anderen sich Richtung Ausgang bewegten, bewegten wir uns 

in die andere. Wir machten uns auf in Richtung 3.Rang, dort konnten wir nämlich 

in einem Raum unser Mittagessen geniessen.  
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Nach der Mittagspause holte uns ein Mann des Theaters ab, denn wir hatten 

noch eine Theaterführung. Als erstes gingen wir in den Keller, dort waren alle 

Textilien wie Teppiche, Vorhänge und vieles mehr gelagert. Als zweites kamen wir 

zur Bühnenmaschinerie, die verantwortlich ist, dass die Bühne hoch und 

runterfahren kann. Danach gingen wir weiter und standen plötzlich in einem 

Tunnel. Wir liefen durch den Tunnel, bis wir alle in einer Halle voll Deko, Möbel und 

allem, was man für den Bühnenbau braucht, standen. Als nächstes kamen wir zur 

Damenschneiderei. Überall standen und hingen schöne Kleider, doch in der Mitte 

des Raumes prunkten zwei riesige Ballkleider der Gräfin und der Dienerin. Ein paar 

Schritte weiter erreichten wir die Männerschneiderei mit Hemden und edlen 

Hüten. Danach verliessen wir dieses Gebäude und bemerkten, dass wir durch 

den Tunnel in ein Haus neben dem Stadttheater gelangt waren.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nun ging es richtig los: Vorbei am Schauspielraum und dem Kostümraum gingen 

wir schliesslich durch den Waffenraum, der mir persönlich am besten gefiel.  

Zum Schluss durften wir noch die Bühne betreten und erfuhren, dass im kleinen 

Orchestergraben 60 Musiker Platz haben. 

Dann war es auch schon Zeit, um wieder nach Gerzensee zurückzukehren.  

 

Ich genoss den wundervollen Tag und würde wieder hingehen.  

 
Levi Stoller, 6.Klasse 
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Lia Moesch, 5.Klasse 
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Raum zum Mittagessen. Nachdem wir unser Mittagessen eingenommen hatten, 

durften wir an einer Theaterführung teilnehmen. Die Führung war sehr spannend, 

weil sie uns jeden einzelnen Raum gut erklärt hatten. Am besten gefiel mir die 

Damenschneiderei. Als die Führung zu Ende war, machten wir uns wieder auf den 

Rückweg Richtung Bahnhof. Um 15.15 Uhr kamen wir glücklich auf dem 

Schulhausplatz an.  

 
Alia, 6.Klasse 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir trafen uns am Morgen früh in der 

Schule, ehe wir von dort aus zu Fuss 

zur Postautostation liefen. Nach der 

Busfahrt nahmen wir den Zug 

Richtung Bern. Als wir in Bern 

ankamen, liefen wir zu Fuss zum 

Stadttheater, wo wir uns das 

Theaterstück 

« Die unendliche Geschichte» 

anschauen konnten. Die guten 

Schauspieler haben mich begeistert. 

In der Pause des Stücks konnten wir 

unser Znüni essen. Nach Ende des 

Stücks ging es in einen separaten 
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Wir, die 5./6.Klasse Gerzensee, trafen uns um 07:30 Uhr im Schulhaus Gerzensee. 

Nach gut einer Lektion machten wir uns auf den Weg nach Bern. Wir hatten eine 

sehr lustige und unterhaltsame Zug- und Busfahrt. In Bern angekommen, liefen wir 

zum Stadttheater. Das Theater war mit goldenen Lampen schön geschmückt und 

auf den Treppen lagen rote Teppiche. Wir warteten, bis die Türsteher die Türen 

öffneten und uns hereinliessen. Als man den Saal betrat, kam man sich vor, wie 

eine Prinzessin oder ein Prinz, da der Saal so schön gefunkelt und geleuchtet 

hatte. Etwas später erloschen die Lichter und « die unendliche Geschichte » 

begann. Nachdem wir eine spannende Vorführung geniessen durften, assen wir 

im Stadttheater unser Pick-nick.  

Am Nachmittag zeigte uns her Schafroth wie und was man alles hinter den 

Kulissen machen kann und was da so alles passiert. Nach der Führung machten 

wir uns wieder auf den Heimweg nach Gerzensee. Es war ein sehr toller und 

spannender Tag.  

 
Luzia Pfander, 6.Klasse  
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Es wird gewerkelt, 
 dass das Zeug hält. Über 
20 Schülerinnen und Schüler der 
5. – 9. Klassen nehmen am Angebot 
der Schule «Seifenkistenbau» teil. 7 
bestehenden Kisten werden umgebaut, Fahrgestelle 
geputzt, Steuerungen neu eingestellt. 
Die ersten Seifenkisten beginnen bereits mit dem 
Aufbau der Karosserie, es ist eine wahre Freude, sie 
beim Arbeiten zu erleben. Ziel ist, dass unsere Kisten 
gut die Rennstrecke in Gerzensee bewältigen 
können und die Fahrerinnen und Fahrer grossen 
Spass an ihren Rennfahrten haben.  
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Für die Durchführung des Rennens braucht es noch viele Erwachsene, die uns in der Vorbereitung 
und am Renntag unterstützen. Helfen sie mit bei diesem Event und zaubern sie ein Lachen ins 
Kindergesicht. Ihre Unterstützungszusage für den Renntag nehmen gerne Carolin Luginbühl 
c_luginbuehl@hotmail.com oder Thomas Mäder 079 474 28 82 entgegen. 
 
Um diesen Anlass durchführen zu können, sind wir auch auf Sponsoren angewiesen. Wer den 
Event mit einem finanziellen Beitrag unterstützen möchte, melde sich bei Priska Brönnimann 079 
371 43 10. 
 
Bereits jetzt ein herzliches Dankeschön allen Unterstützenden und Gönnenden! 
 
Thomas Mäder 
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Advents-Znüni in Gerzensee 

am 10.Dezember 2025 

 

Das inzwischen fast legendäre Advents Znüni, organisiert vom Ideenbüro der Schule 

Region Gerzensee, Standort Gerzensee, fand auch in diesem Jahr grossen Anklang. 

Jede Schülerin und jeder Schüler des Ideenbüros buk in der Freizeit eine Sorte 

Weihnachts-Güetzi und brachte diese mit in die Schule. Vielen Dank auch an all die 

Mamas und Papas, die dieses Backprojekt zuhause unterstützt haben! 

Am Mittwoch, dem 10.Dezember 2025, bereitete das Ideenbüro – bestehend aus acht 

engagierten Schüler*innen (Leslie Läderach, 5. Klasse; Robin Schaer, 6. Klasse; Mateo 

Weiss und Robin Aebischer, 7. Klasse; Leandro Krebs, 8. Klasse; Alyshia Fischer und 

Lina Schenk, 9. Klasse und Tim Streitl, 9.Klasse) – das Advents Znüni mit viel Liebe zum 

Detail vor.  

Neben dem Weihnachtsbaum wurde ein Auslagetisch mit Tannästen, Mandarinen und 

Erdnüssen dekoriert und gestaltet, Punsch gekocht, Güetzis auf Teller verteilt und 

stimmungsvolle Weihnachtssongs über eine Box abgespielt. 

Während der grossen Pause konnten sich alle Schüler*innen – von klein bis gross – mit 

warmem Punsch aufwärmen, feine Güetzis geniessen und sich von der weihnächtlichen 

Atmosphäre verzaubern lassen. Nur der Schnee fehlte 😊! Auch viele Lehrpersonen 

waren auf dem Pausenplatz anzutreffen. Es herrschte eine friedliche, gemütliche 

Stimmung. 
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Ein grosser Dank geht an die Jugendlichen des Ideenbüros, die ihre Freizeit für dieses 

beliebte Znüni im Dezember engagiert einsetzen. Ohne euren Einsatz wäre dieser 

schöne Anlass nicht möglich. 🎄✨ 

Ab Januar steht das Ideenbüro jeweils mittwochs von 11 bis 12 Uhr als Anlaufstelle zur 
Verfügung, um bei kleineren oder grösseren Konflikten unter den Kindern gemeinsam 
nach Lösungen zu suchen. Die Jugendlichen des Ideenbüros hören den Betroffenen 
aufmerksam zu und beraten sie einfühlsam und lösungsorientiert. 
Es wäre schön, wenn Eltern ihre Kinder immer wieder ermutigen würden, dieses Angebot 
zu nutzen und sich bei Bedarf an das Ideenbüro zu wenden.  
Natürlich entwickelt das Ideenbüro daneben auch gerne Ideen für die Schule oder fürs 

Dorf, also meldet euch bei Bedarf gerne! Kontakt: nadine.schlaepfer@schule-region-

gerzensee.ch , Betreff: Ideenbüro. 
Die Ideenbüro-Jugendlichen sind hochmotiviert und engagieren sich mit grossem Einsatz 
für ein gutes Miteinander an unserer Schule. 
Verfasst vom Ideenbüro-Coach Nadine Schläpfer am 29.12.2025 

mailto:nadine.schlaepfer@schule-region-gerzensee.ch
mailto:nadine.schlaepfer@schule-region-gerzensee.ch
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Zäme duss im ersten Semester 2025; 

zwei Klassen verbringen gemeinsame Zeit 

an der frischen Luft 
 

Klasse Fischer und Klasse Mäder:  

Oktober 2025. Trotz Regä im Dräck. Dä Garte isch jetzt winterfest. Es 

het gfägt. 
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2./3. Klasse und 7-9. Klasse Simmen, Dezember 2025 

 Wir haben zusammen einen halben Morgen verschiedene 

Gruppenspiele für gross und klein durchgeführt. 

 Die Kinder und Jugendlichen haben sich gegenseitig 

kennengelernt, unterstützt und geholfen. 

 Die Aktivität hat viel Spass gemacht und den Zusammenhalt des 

Schulhauses gestärkt.  
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17.12.25, 3./4. Klasse und 5./6.Klasse  

Gemeinsam waren wir im Wald am Waldplatz des Kiga Igel. Dort 

hatten wir viel Spass beim Schlangenbrot bräteln, spielen, bauen und 

im Wald versteckte „Schläcki-Seckli“ suchen. 
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3./4. Klasse und Kindergarten Igel, 21. Oktober 2025 

Wir verbrachten einen gemeinsamen Morgen beim Haltebänkli. Nach 

einer Kennenlernrunde im Stil eines Kugellagers wurde neben dem 

Znüni essen viel gespielt, gewerkelt und gebaut. Wir hatten es sehr 

zufrieden. 
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Exkursion zu einem Fuchs-/ Dachsbau 

Kindergarten Hase 
 

Passend zu unserem Thema “Fuchs” machten wir am 7. November 2025 einen 

Ausflug auf den Belpberg zu einem Fuchs- und Dachsbau. Die 1. Klasse und 

Christina Frenzer begleiteten uns an diesem prächtigen Herbsttag in den Wald. 

 

Beim Bau erwarteten uns Fritz Wenger (ehemaliger Wildhüter vom 

Gantrischgebiet) und Ernst Hänni (Jäger). Die beiden Freunde hatten sich 

minuziös für uns vorbereitet!  

 

 

 

 

Gebannt hörten die Kinder 

den fachkompetenten 

“grünen Männern” zu und 

bestaunten das Fuchs- und 

Dachsfell. “Sooo weich fühlt 

sich das Fuchsfell an! 

Das Dachsfell ist viel 

borstiger. Die Krallen vom 

Dachs sind sehr gross und 

stark!”  
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Auch die vielen Ein- und Ausgänge des Baues 

und die frischen Dachsspuren beeindruckten 

die Kinder sehr! 

 

Ernst zeigte uns, welches Material der Dachs zur 

Polsterung  

seiner 

Unterkunft 

sammelt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Im Gegensatz zum Fuchs polstert der Dachs den «Kessel» seines Baues mit trockenem Laub, Moos, 

Gräsern und Farnkraut aus.  

Ein «Kessel» im Dachsbau ist eine geräumige Schlaf- und Wurfkammer in den tiefen, verzweigten 

unterirdischen Bauten der Dachse, die oft über Generationen erweitert werden und auch von 

Füchsen  

oder Kaninchen mitgenutzt werden können. Der «Kessel» dient der Wärme, besonders für den 

Nachwuchs und wird regelmäßig mit frischem Material erneuert, um Parasiten zu reduzieren. 

 

 

Und diese Plakate verraten, was auf dem «Speiseplan» von Fuchs und Dachs 

steht: 
Der Fuchs ist ein Allesfresser (Opportunist), dessen Nahrung aus Mäusen und anderen Kleinsäugern 

besteht, ergänzt durch Vögel, Eier, Insekten, Regenwürmer und Schnecken. Er frisst aber auch 

Früchte, Beeren, Aas. 

Er jagt mit speziellen Sprüngen (dem charakteristischen Maussprung) um Nager zu fangen. Der 

geschickte Jäger fängt bis 15 Mäuse am Tag.   

 

Ein Dachs ist auch ein Allesfresser, der sich hauptsächlich von Regenwürmern ernährt, aber auch 

eine große Vielfalt anderer Dinge frisst: Insekten (Käfer, Larven), Schnecken, Kleinsäuger (Mäuse), 

Vogelgelege, Obst (Fallobst, Beeren), Wurzeln, Samen, Mais und sogar Aas. Er gräbt seine 

Nahrung mit seinen kräftigen Krallen aus der Erde. 
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Nach dem gemeinsamen “Znüni” entdeckten wir verschiedene Tierbilder, 

welche Fritz und Ernst zuvor an den Bäumen befestigt hatten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Kinder hatten sichtlich Spass die Geweihe und Felle, welche Fritz in den 

Wald gebracht hatte, den entsprechenden Tierbildern zu zuordnen. 
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Fritz erzählte uns viel Lehrreiches 

über Rehe, Wolf, Gemse, Marder, 

Luchs, ... . 

Wir alle lauschten interessiert zu 

und waren beeindruckt über sein 

grosses Fachwissen und seine 

tiefe Liebe zur Natur.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine Überraschung, ein ganz besonderer Höhepunkt wartete noch auf uns: 

 

 

Fritz stellte uns seinen Vorstehhund vor.  

 

 

 

 

Früh morgens hatten die beiden Männer eine 

Spur gelegt und einen Fuchsenbalg versteckt. 

 

Der Hund nahm nun die Spur auf und brachte 

nach kurzer Zeit seine erschnüffelte Beute zu uns. 
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Welch unvergesslicher und erlebnisreicher Waldvormittag! 

Herzlichen Dank! 
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… und schön, dass wir euch im Dezember zu einem “Danke-Znüni” in den 

Kindergarten “Hase” einladen konnten. 
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Marianne Kühni  
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Agenda 
 

Standort Gerzensee 

 

 

Klasse Datum Anlass 

Kindergarten Kühni 

(Hase, unterer KG) 

Mo, 05.01./19.01./ 

02.02./23.02./09.03./ 

23.03.2026 

Bibliothek 

Do, 08.01.2026 «Zeigitag» 

Di, 13.01.2026 Elternabend Exekutive 

Funktionen KGk, 19.30 Uhr 

Fr, 16.01.2026  Waldvormittag 

Do, 29.01.2026 Waldvormittag mit KG Igel 

Fr, 06.02.2026 «Zäme-Morge» mit 1. Klasse 

Theateraufführung Z3 

Fr, 13.02./ 27.02.2026 

 

Waldvormittag 

Di, 03.03.2026 Kochen/ Mittagessen im KG 

Do, 12.03.2026 Waldvormittag mit 3./4. Klasse 

Do, 19.03.2026 - 

Fr, 20.03.2026 

20:00h Übernachtung und 

Frühstück im KG (Unterricht bis 

09:30/ 10:00h) 

Mi, 25.03.2026 Schulärztliche Untersuchung (nur 

Kinder vom 2. KG-Jahr) 

Fr, 27.03.2026 Waldvormittag 

 

Kindergarten Kull 

(Igel, oberer KG) 

Do, 08.01.2026 Zeigitag Foto/Broschüre/Ticket 

Fr, 09.01./ 23.01./ 

06.02./ 27.02./ 13.03., 

27.03.2026 

Bibliothek 

Di, 13.01.2026 Elternabend KGk , 19.30 Uhr 

Di, 27.01.2026 Kein Wald 

Geburifeier Aranza 

Do, 29.01.2026 Wald mit Hasen beim Haltebänkli 

Fr, 06.02.2026 Theateraufführung Z3 

Di, 24.02.2026 Wald mit 1. Klasse beim Igelsofa 

Do, 19.03.2026 Geburifeier Mia 

Do, 19.03. –  

Fr, 20.03.2026 

Übernachtung im Kindergarten 

und/oder Zmorge. Unterricht 

endet am Fr um 9.30/10 Uhr 

 

1.Klasse 

Fischer/Frenzer 

Do, 15.01.2026 Theater “Anders wie du” 

Do, 05.02.2026 Ausflug zum Schulmuseum 

Fr, 06.02.2026 Gemeinsamer Morgen mit KG 

Hase 

Fr, 06.02.2026 Theateraufführung Z3 

Di, 24.02.2026 Waldmorgen mit KG Igel 
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Do, 05.03.2026 Schneesporttag 

Fr, 13.03.2026 Kunstprojekt mit Maya Rochat 

Do, 19.03.2026 Waldtag bis 15.15Uhr 

 

2./3. Klassen 

G. Heinz 

Do, 15.01.2026 Theater “Anders wie du” 

Fr, 30.01.2026 Abschiedsapero 16-18 Uhr 

Di, 03.02.2026 Start von D.Lutz 

Fr, 06.02.2026 Theateraufführung Z3 

Do, 05.03.2026 Schneesporttag 

 

3./4. Klassen 

Hofer 

Di, 06.01./ 20.01./ 

03.02./ 24.02./ 10.03./ 

24.03.2026 

Bibliothek, 08.20 – 09.55 Uhr in 

Halbklassen 

07.01.2026 – 

21.01.2026 

Standortgespräche 3./4. Klasse 

Do, 15.01.2026 Theater “Anders wie du” 

Fr, 16.01./ 23.01./ 

30.01./ 06.02.2026 

Schwimmunterricht in Beitenwil 

Mo, 19.01./ 

09.03.2026, 

Do, 19.03.2026 

Selbstverteidigung 4. Klasse 

Theorieteil (Mo. jeweils 13.45 – 

15.15 Uhr, Do. 09.00 – 11.00 Uhr) 

Di, 20.01.2026 Elternabend Grenzen setzen 4. 

Klasse 

Do, 22.01.2026 Schokoladen Workshop 1. 

Halbklasse 

Do, 29.01.2026 Schokoladen Workshop 2. 

Halbklasse 

Fr, 06.02.2026 Theateraufführung Z3 

Mo, 09.02./ 

09.03.2026, 

Do, 19.03.2026 

Selbstverteidigung 4. Klasse 

Praxisteil (Mo. jeweils 09.00 – 

11.00 Uhr, Do. ebenfalls 09.00 – 

11.00 Uhr) 

Mi, 25.02./ 11.03.2026 KUW 4. Klasse, 08.20 – 11.50 Uhr 

im Kornhaus Gerzensee 

Do, 05.03.2026 Schneesporttag 

Do, 12.03.2026 Waldmorgen mit Kiga Hase 

 

5./6. Klassen 

Küffer/Schnyder 

Do, 15.01.2026 Theater “Anders wie du” 

Di, 20.01.2026 Bibliothek 

Mo, 02.02.2026 Dario Cologna Sportmorgen 

Fr, 06.02.2026 Theateraufführung Z3 

Di, 10.02.2026 Bibliothek 

Fr, 13.02.2026 Schlittschuhlaufen Sagibach 

Sa, 14.02. bis 

So 22.02.2026 

Sportwoche 

Di, 03.02.2026 Theoretischer Radfahrtest, 10.25 – 

11.50 Uhr 

Di, 17.03.2026 Bibliothek 
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7.-9. Klassen 

Simmen/Mäder 

Fr, 23.01.2026, 

Nachmittag 

Schulfrei 

Fr, 06.02.2026 Theateraufführung Z3 

Sa, 07.02.2026 Theateraufführung Z3 

Mi, 11.02.2026 Start SPA 7. & 9. Klasse 

Do, 12.02.2026 Elternabend «Berufspraktikum» 

Fr, 13.02.2026 Workshop «Schau hin»!, 9. Klassen 

Sa, 07.03. – Fr, 

13.03.2026 

Schneesportlager 

Fr, 20.03.2026 Schulärztliche Untersuchung 8. 

Klasse 

27.04. – 08.05.2026 Berufspraktikum 8. Klasse 
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Standort Kirchdorf 

 

Allgemein 

 

Klasse Datum Anlass 

Kindergarten 

Gadient 

Di, 13.01.2026, 19.30h Elternabend Exekutive Funktionen 

KGk  

Di, 13.01.2026 Besuch auf dem Bauernhof 

Do, 22.01.2026 move-Tanz-Show in KD 

Fr, 30.01.2026 Backen Kochen 

Fr, 13.02.2026 Bibliothek 

Di, 03.03.2026 Waldmorgen 

Di,10,03,2026 Waldmorgen 

Di, 17.03.206 Ärztliche Untersuchung der grossen 

KG-Kinder 

Di, 24.03.2026 Fotoshooting 

Di, 31.03.2026 Waldmorgen 

 

Kindergarten 

Cabrada 

Fr, 09.01.2026 «Zeigimorgen» 

Mo, 12.01.2026 Selina Cabrada vertritt Daniela 

Gygax 

Di, 13.01.2026 Geburtstagsfeier mit Koffer und 

Kuchen Yan 

Di, 13.01.2026, 19.30h Elternabend Exekutive Funktionen 

KGk  

KW: 4,5,6 & 7 Daniela Gygax vertritt Selina 

Cabrada 

Do, 22.01.2026 Geburtstagsfeier mit Koffer und 

Kuchen Joelle 

Do, 22.01.2026 move-Tanz-Show in KD 

Do, 29.01.2026 Geburtstagsfeier mit Koffer und 

Kuchen Ladina 

Di, 10.02.2026 Geburtstagsfeier mit Koffer und 

Kuchen Thorin 

Mo, 02.03.2026 Selina Cabrada vertritt Daniela 

Gygax 

Mo, 09.03.2026 Selina Cabrada vertritt Daniela 

Gygax 

Di, 17.03.2026 Schulärztliche Untersuchung 

Mi, 18.03.2026 Geburtstagsfeier mit Koffer und 

Kuchen Lea 

Di, 24.03.2026 Geburtstagsfeier mit Koffer und 

Kuchen Leandro 

Di, 31.03.2026 Geburtstagsfeier mit Koffer und 

Kuchen Josh 
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1./2. Klassen 

Aegerter 

Do, 22.01.2026 move-Tanz-Show in KD 

Di, 13.01.2026 Bibliothek 

Do, 15.01.2026 Schlittschuhlaufen im Sagibach 

Do, 15.01.2026 Verkehrsunterricht (nachmittags) 

Mo, 26.01.2026 Praktikumswoche, PH Bern 

Fr, 30.01.2026 Schlittschuhlaufen im Sagibach 

Mo, 02.02.2026 Praktikumswoche, PH Bern 

Di, 10.02.2026 Bibliothek 

Do, 26.02.2026 Unterrichtssequenz zu den 

Gefühlsmonstern ( Frau Stucki) 

Do, 05.03.2026 Schneesporttag 

Mi, 01.04.2026 Waldmorgen 

 

1./2. Klassen 

Hofstetter 

Do, 09.01.2026 Schwimmen Beitenwil 

Mo, 12.01.2026 Verkehrserziehung Polizist 

Di, 13.01.2026 Bibliothek 

Do, 15.01.2026 Sagibach mit Klasse Aegerter 

Do, 22.01.2026 move-Tanz-Show in KD 

Do, 30.01.2026 Sagibach mit Klasse Aegerter 

Mo, 02.02.2026 Zeigitag 

Di, 10.02.2026 Bibliothek 

KW 08 Sportferien 

Mo, 02.03.2026 Zeigitag 

Do, 05.03.2026 Schneesporttag 

Di, 24.03.2026 Bibliothek 

KW 15&16 Frühlingsferien 

 

3./4. Klassen 

Bégue 

Mo, 12.01.2026 Bibliothek 

Mo, 12.01.2026 Verkehrsunterricht 

Mo- Fr, 12.01.- 

23.01.2026 

Praktikantin Pascale Stettler 

Di, 20.01.2026 Elternabend Grenzen setzen 4. Klasse 

Do, 22.01.2026 move-Tanz-Show in KD 

Mo, 26.01.2026 Besuch sehbeeinträchtigte Person 

von Procap 

Mo, 09.02.2026 Bibliothek 

Mi, 25.02.2026 4. Klasse KUW 

Do, 05.03.2026 Schneesporttag  

(Verschiebedatum: Do, 12.03.2026) 

Di, 10.03.2026 4. Klasse schulärztliche Untersuchung 

Mi, 11.03.2026 4. Klasse KUW 

Fr, 20.03.2026 Schwimmen 

Mo, 23.03.2026 Bibliothek 

Fr, 27.03.2026 Schwimmen 

  

3./4. Klassen  

Kägi 

Mo, 12.01.2026 Bibliothek 

Di, 20.01.2026 Elternabend Grenzen setzen 4. Klasse 

Do, 22.01.2026 move-Tanz-Show in KD 

Mo, 09.02.2026 Bibliothek 
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Fr, 13.02.2026 Schwimmunterricht 

Fr, 27.02.2026 Schwimmunterricht 

Do, 05.03.2026 Schneesporttag 

Fr, 06.03.2026 Schwimmunterricht 

Fr, 13.03.2026 Schwimmunterricht 

Mo, 23.03.2026 Bibliothek 

 

5./6. Klassen 

Weinmann 

Fr, 16.01.2026 Bibliothek 

Do, 22.01.2026 move-Tanz-Show in KD 

Fr. 13.02.2026 Bibliothek 

Mo, 09.03. –  

Fr, 13.03.2026 

Schneesportlager 

Fr, 27.03.2026 Bibliothek 

 

5./6. Klassen 

Knecht 

Fr, 16.01.2026 Bibliothek 

Do, 22.01.2026 move-Tanz-Show in KD 

Fr. 13.02.2026 Bibliothek 

Mo, 09.03. –  

Fr, 13.03.2026 

Schneesportlager 

Fr, 27.03.2026 Bibliothek 
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Bibliothek Gerzensee 

Spielgasse 10 

3115 Gerzensee 

Bibliothek Gerzensee 

bibliothek_gerzensee 

Lebe! 

Liebe! 

Lache! 

Auf diese Weise mache 

Dein neues Jahr zu einem Fest, 

das Dich Dein Leben feiern lässt. 

 

Liebe Leserinnen, liebe Leser 

Wir bedanken uns herzlich für die lesefreudige, Kundschaft, für Schülerinnen und Schüler, 

die in unserer Bibliothek Lesestoff finden, für kleine und grosse Leute, die sich von 

Geschichten bezaubern und in fremde Welten tragen lassen und für alle Begegnungen 

in unserem Büchernest. 

 

Möge das Jahr 2026 uns alle mit vielen guten Gründen zum Feiern bescheren! 

 

Die Ausleihe von Büchern, Comics, CDs, Tonies… bleibt bei uns weiterhin kostenlos. 

Mahngebühren werden folgendermassen gehandhabt: 

1. Mahnung: 1 Fr. 

2. Mahnung 2 Fr. 

3. Mahnung 3 Fr. 

Für verlorene oder stark beschädigte Medien stellen wir mindestens 15 Fr. pauschal und 

im Anschaffungsjahr den Kaufpreis in Rechnung. 

 

Gschichte-Zyt 

An folgenden Daten erzählen wir nach der öffentlichen Ausleihe aktuelle Kinderbücher. 
• Dienstag, 13. Januar, 17.00 – 17.30 Uhr 

 Dienstag, 10. Februar, 17.00 – 17.30 Uhr 

 Dienstag, 10. März, 17.00 – 17.30 Uhr 

 

Freundliche Grüsse 

Das Bibliotheks-Team: 

Katja Eymann, Edith Weiss, Christine Kuhn, Susanne Siegenthaler 

 

 

Öffnungszeiten: 

 Dienstag,  16.00 – 17.00 Uhr 

 Donnerstag,  17.00 – 18.00 Uhr 

Während den Schulferien bleibt die Bibliothek geschlossen. 



 

 

 
40 

 

 

 


